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Halle 7 Juni
Der militäriſche Mitarbeiter der Petite République berichtet

über ein Geſpräch das er mit einem ihm befreundeten ruſſiſchen Marine
offtzier gehabt haben will welcher dem ruſſiſchen Botſchafter Nelidow ſehr
nahe ſtehe aber nicht der ruſſiſche Marineattachés ſei Dieſes Geſpräch
gibt wie in der Petite République behauptet wird die Anſichten der
Pariſer ruſſiſchen Botſchaft über die durch den Krieg geſchaffene
Situation wieder Die betreffende Perſönlichkeit ſoll geſagt haben das
Volk iſt des Krieges müde der nur infolge einer unerklärlichen
Neigung des Zaren für Alexejew noch andauere Alexejew iſt einer
der jämmerlichſten Admirale die unſere Flotte je beſeſſen hat Port Arthur
darf abſolut nicht in die Hände der Japaner fallen Leider iſt dieſer Aus
gang unvermeidlich und weder die Energie der Garniſon noch die zur
Verfügung ſtehenden Hilfsmittel könnten ihn lange verzögern Jſt eine
Jntervention wahrſcheinlich oder auch nur möglich fragte der Jnter
viewer Ja ganz gewiß ſie könnte Chancen haben Es ſind bereits An
erbieten gemacht worden Frankreich hat einen Schiffskapitän den ehemaligen

Marineattaché Hauteville nach Petersburg geſandt der beauftragt war zu
erklären daß die Republik mit Genugtuung die Wiederherſtellung der guten

Beziehungen zwiſchen Rußland und Japan ſehen würde Der Zar hat
geglanbt ein ſolches Anerbieten nicht annehmen zu dürfen Jch bin
in der Lage Jhnen zu erklären daß wir gegenwärtig in Rußland
nur noch auf eine Jntervention des Königs von England
warten um die Friedensprälimingrien zu diktieren Der Preis wäre die
Einſtellung des Marſches ruſſiſcher Truppen auf Herat und Kabul und
die Ergänzung der engliſch japanſſchen Allianz durch ein engliſch
ruſſiſches Bündnis Wenn wir dieſer Kombination zuſtimmen ſo
bedeutet die Okkupation Koreas durch Japan die Strafe für unſere
Unklugheit Wir können uns nicht mehr verteidigen Es iſt beſſer Frieden
zu ſchließen als unnötig viele Menſchenleben und Millionen zu opfern
Das B bemerkt dazu Die Aeußerungen klingen im Munde eines
ruſſiſchen Marineoffiziers der einer Botſchaft naheſteht ſo unglaublich
daß nur eine freie Erfindung oder ein grobes Mißverſtändnis vorliegen
kann Jn der fortwährenden Wiederaufwärmung der franzöſiſch engliſchen
Vermittlungsidee trotz der energiſchen Zurückweiſung Nußlands liegt eine
Dickfelligkeit die ihres Gleichen ſucht

Bezüglich der Ereigniſſe auf dem Kriegsſchauplatze kann man ſich von
dem Stand der Dinge auf Kwantung nur ein mangelhaftes und un
ſicheres Bild machen Die amtlichen japaniſchen Depeſchen bringen wenig

und das wenige abſichtlich unklar und lückenhaft um dem Verſchleierungs

ſyſtem keinen Abbruch zu tun was die Japaner ſeit Beginn des Krieges
in größter Schärfe auwenden Die amtlichen ruſſiſchen Meldungen aber
können wegen der unterbrochenen Verbindungen über die Lage in und

vor Port Arthur nicht auf dem laufenden ſein Man muß ſich alſo
vorderhand ſchon an das Reuterſche Bureau halten Dieſes meldet in
Ergänzung unſerer geſtrigen Telegramme aus Tſchifu Von Dalny ein
getroffene Chineſen berichten Am 2 ds Mts waren die japaniſchen
und ruſſiſchen Streitkräfte auf der Liautung Halbinſel nur zwei
Meilen voneinander entfernt Sie ſagen ferner aus Die japaniſche
Armee beſetzte nachdem ſie durch die in Dalny gelandeten Mannſchaften

Verſtärkungen erhalten hatte die ſüdweſtlich von Dalny gelegenen Plätze
Twingtſching und Santſchimps und ging in der Richtung auf Port Arthur
längs der Oſtküſte weiter Dabei hatten die Japaner auf der einen Seite
hohe Berge auf der anderen Seite das Meer von dem aus Kanonen
boote ihre Flanke beſchützten Am 2 ds Ms ſtanden die Japaner ſieben
Meilen von den äußeren Forts von Port Arthur und zwei Meilen von
dem ruſſiſchen Heere entfernt das bereit ſteht ihnen den Weitermarſch zu

wehren Die Chineſen nehmen an daß auf dieſem Punkte ein heftiger
Kampf entbrennen werde und vielleicht ſchon begonnen habe Die Japaner
haben ihre Operationsbaſis nach Dalny und Talienwan verlegt Die
größeren Schiffe ankern außerhalb die kleineren innerhalb des Hafens
Jn Dalny werden Truppen aus kleinen Fahrzeugen ausgeſchifft die an

ſcheinend von Pitzewo oder den Elliotinſeln kommen Eine Anzahl
Chineſen die durch die ruſſiſchen Linien zu gelangen verſuchten ſollen
erſchoſſen worden ſein

Die japaniſchen Torpedojäger die Port Arthur an der Oſtküſte be
wachen berichten über den Untergang des ruſſiſchen Kanonen
bootes vom Typ Gyljak es ſei am Sonnabend abend in der Nähe
von Chintaoſchan geſunken Das Kanonenboot ſei mit einem anderen
Kanonenboote einem Torpedojäger und anderen Dampfern damit beſchäftigt

geweſen die in der Reede geſetzten Minen zu zerſtören Als die Exploſion
erfolgte beeilten ſich die übrigen Schiffe den Hafen zu erreichen Admiral
Togo ſprach die Anſicht aus die Exploſion ſei einer japaniſchen Mine
zuzuſchreiben Der Name des zerſtörten Schiffes iſt unbekannt Einer
Meldung der Morning Poſt aus Shanghai zufolge ſind die ruſſiſchen
Kriegsſchiffe in Port Arthur an den Strand geſetzt und ihre Geſchütze
auf die Landforts gebracht worden Für Torpedoboote und Torpedojäger
gelte dies natürlich nicht Port Arthur enthalte nur für zwei Monate
Lebensmittel Der Kampf bei Wafangkau ſei ein Verſuch geweſen Port
Arthur zu entſetzen

Wie die Londoner Daily Mail erſährt befürchtet man in Rußland
innere Unruhen wenn Port Arthur falle darum wolle man auf
dem Entſatz Port Arthurs beſtehen Man glaube die Japaner könnten
keinen Angriff machen ohne die ſchwerſten Belagerungsgeſchütze deren Auf
ſtellung lange Zeit beanſpruche Nach einer Meldung der Daily News
aus Petersburg war die Mehrheit im ruſſiſchen Kriegsrate gegen die Ent
ſendung einer Armee von 45000 Mann zum Erntſatze Port Arthurs
Diejenigen Mitglieder des Kriegsrates welche dafür waren ſeien Kuropatkin
unfreundlich geſinnt Dieſer Beſchluß der Abſendung einer Entſatzarmee
die übrigens noch nicht abgeſandt worden ſei werde Kuropatkins Konzen
trationspolitik den Todesſtoß verſetzen Port Arthur hatte mit ſeinen
eigenen Truppen ſtehen und fallen ſollen

Noch ſeien folgende Meldungen verzeichnet Der Zeitung Daily
Chronicle wird aus Niutſchwang unterm 4 d M telegraphiert Ein
ruſſiſches Armeekorps befindet ſich nunmehr auf dem Marſche nach
dem Süden es ſoll die Halbinſel Ligotung wiederbeſetzen und Port
Arthur Entſatz bringen Wichtige Truppenbewegungen werden auch aus
dem Süden von Taſchichigo gemeldet die ruſſiſche Vorhut iſt bereits bei
Niutſchwang angekommen Dem Daily Telegraph wird aus Tientſin
unterm 4 d M gemeldet 4000 Ruſſen zu Stakelbergs Brigade ge
hörig griffen am 31 v M 1500 Japaner an die eine Stellung auf
den Anhöhen fünf Meilen ſüdlich von Wafangtin innehatten Die Ruſſen
wurden zurückgeworfen und ließen 200 Tote und 400 Verwundete
zurück die Japaner die eine erfolgreiche Flankenbewegung ausführten

Wöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund Fernſereger 12

erbeuteten mehrere hundert Gewehre hatten aber auch einen Verluſt von
über 100 Toten

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Juni Hofnachrichten Geſtern morgen beſuchten
der Kaiſer und die Kaiſerin mit dem Kronprinzen und der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe den Gottesdienſt in den Communs Heute vormittag hat
ſich der Kaiſer nach Neu Strelitz zur Teilnahme an der Trauerfeier für
den Großherzog von Mecklenburg Strelitz in der dortigen Schloßkirche be
geben Er wurde begleitet vom Oberhofmarſchall Grafen A zu Eulenburg
dem Chef des Zivilkabinetts Wirkl Geh Rat Dr v Lucanus dem
Stellvertreter des Chefs des Militärkabinetts Oberſten von Oertzen dem
Kommandeur des Hauptquartiers General der Jnfanterie v Pleſſen dem
General à la suite Generalmajor Graf von Moltke dem Flügeladjutanten
Major Grafen von Schmettau und dem Oberſtabsarzt Dr Jlberg

JIn der Hofkirche zu Neuſtrelitz hat am Montag in Gegen
wart des Kaiſers die Trauerfeier für den verſtorbenen Großherzog ſtatt
gefunden Der Sarg war unter einem ſchwarzen Baldachin aufgebahrt
zu Häupten die Krone zu Füßen die Jnſignien und Orden Unter den
Klängen der Orgel betraten um 1 Uhr der Kaiſer mit der Großherzogin
Witwe der Großherzog und die großherzogliche Familie das Gotteshaus
und nahmen neben dem Katafalk Platz Nach Gemeindegeſang und
Liturgie hielt Hofprediger Superintendent Horn die Leichenrede über
Pſalm 90 Vers 10 Redner hob die Energie und die Arbeitskraft des
Verewigten hervor der ein Charakter voll Gerechtigkeit und Wahrheit ge
weſen ſei und ſeine Bundespflichten ſtets erfüllt habe Lebhaften Widerhall
habe es im mecklenburgiſchen Volke gefunden daß der nunmehrige Groß
herzog in ſeiner Proklamation an ſein Volk die Treue zu Kaiſer und Reich
ſo warm betont habe

Zum Beſuch des Königs Eduard in Kiel bringt die
Norddeutſche Allgemeine Zeitung einige Bemerkungen als Ant

wort auf die freundlichen engliſchen Zeitungsſtimmen und als Widerlegung
ſalſcher Behauptungen über das Programm dieſer Monarchenbegegnung
Dieſe Bekundungen der öffentlichen Meinung Euglands ſud in Deutſchland
gern zur Kenntnis genommen worden Allerdings hat es auch an dem
Bemühen nicht gefehlt der bevorſtehenden Zuſammenkunft unſeres Kaiſers
mit ſeinem königlichen Oheim ſchon im voraus ein fertiges polktiſches
Programm zugrunde zu legen welches in Kiel verhandelt werden
ſollte und der regelmäßige Mittwochsbeſuch den der deutſche Botſchafter
in London dem Miniſter des Aeußern Lord Lansdowne abzuſtatten pflegt
hätte in dieſer Woche ſo hieß es den Zweck gehabt die einzelnen Fragen
jenes angeblichen Programms feſtzuſtellen Wir brauchen unſeren Leſern
kaum erſt zu ſagen daß derartige Behauptungen über das Ziel hinaus
ſchießen und daß die Kieler Monarchenbegegnung ohne jeder
politiſchen Bedeutung zu entbehren doch von beiden beteiligten Seiten
nicht zu beſonderen neuen Abmachungen beſtimmt iſt

Ein Beſuch des Kaiſers am herzoglichen Hofe in Deſſau
ſteht gutem Vernehmen nach im Laufe dieſes Monats bevor Wie verlautet
beabſichtigt der Monarch dem Herzog Friedrich von Anhalt den ihm ver
liehenen Schwarzen Adlerorden perſönlich zu überbringen Ergänzend
hierzu wird aus Deſſau noch gemeldet daß der Kaiſer Mitte dieſes Monats
dort eintrifft um in der Oranienburger Heide auf Rehböcke zu
pürſchen Bei dieſer Gelegenheit wird im Oranienburger Schloſſe deſſen
Zimmer bis zum 14 d M zum Aufenthalt des Kaiſers in ſtand geſetzt
ſein müſſen ein großes Diner ſtattfinden

Der König von Sachſen iſt ſeit Sonntag bettlägerig da ſich
Anfälle von Darmkolik wiederholt haben Jn der Nacht zum Montag
wurde er durch nervöſe Unruhe mehrfach geſtört Fieber iſt jedoch nach
ärztliche Bericht nicht vorhanden auch die Herztätigkeit iſt regelmäßig
und kräftig Die Anfälle traten im Laufe des Sonntags ſo heftig auf
daß die königlichen Leibärzte die ununterbrochen in Villa Hoſterwitz ver
weilten ſich genötigt ſahen im Einverſtändnis mit dem König den Leip
ziger Profeſſor Geh Rat Krankenbettdes Königs zu rufen

Prof Dr Curſchmann ans

ch
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Roman von Konſtantin Harro

29 Fortſetzung Nachdruck verboten
Hans Eugen aber nachdem er einmal all die Wonnen

durchkoſtet hatte die ihm Mizis Bekenntnis und ſeine innerliche
Befreiung gegeben wendete die Gedanken endlich der neben
ihm Sitzenden zu Martina liebte alſo Otfried Treuen

Daß er nicht ſelbſt darauf gekommen war Er entſann ſich
plötzlich einer Bemerkung die Fräulein Gollinow einſt gemacht
und die er zufällig erlauſcht hatte Marting und Julie Ja
ja ſo mußte es ſein Martinas Stolz hatte ſie dann zur
Höhe geführt Die Jugendtorheit war abgetan worden wie
ein vertragenes Kleid Aber der ihr von
eigenen Klugheit aufgezwungene Gatte hatte bei ihr ſtets nur
die Rolle des gutmütigen Gebers geſpielt Mizi mußte es
doch oft genug in Pfung gehört haben daß die Herrſchaft
in Sterzenthal Boddin ein fetter Biſſen ſei nach dem alle
Pfungs zu ſchnappen nötig hatten Wenn ſelbſt Mizi die
doch auch wie ja das weibliche Geſchlecht ohne Ausnahme
am ſchimmernden Schein hing dieſe Unlauterkeit der Geſinnung
bei ihrer Couſine empörend fand dann hatte ſie tief geſehen in
dem Pfungſchen Wohnhauſe

Mit Schauder gedachte Hans Eugen jetzt erſt einiger Worte
die im Laufe der Unterredung an ſein Ohr geklungen waren

Sie verkauft ihre Seele für Gold Hätteſt Du wirklich
das Entſetzlichſte getan und ſie wüßte es der Beſitz von
SterzenthalBoddin machte bei ihr alles wett

Alſo das glaubte Jna auch Sein Weib Die Mutter
ſeines Kindes

Er ſaß wie zermalmt
Das Bild der Baronin Pfung trat ihm vor die Augen

Seine Schwiegermutter hatte ihm gegenüber etwas Scheues
Gedrücktes in ihrem Weſen das ſie allerdings durch beſondere
Freundlichkeit zu verhüllen ſuchte Sie wirkte zuweilen geradezu

e

den Eltern und der

abſtoßend Er hatte ſich bisher Vorwürfe gemacht weil er
dieſer Frau nicht gerecht werden konnte nun fand er den
Schlüſſel zu ihrem Benehmen Der feige Mörder Konrad
Sterzenthals war zum Wohltäter der Familie avanciert Ging
ſolche Niedertracht auszudenken Und wie Wenn ſeine Werbung
dieſen beuteſüchtigen Leuten als eine Art Sühne erſchien Sie
waren durch den Tod Konrads die einzigen Geſchädigten geweſen
bei ihrer gemeinen Geſinnung konnten ſie recht wohl von ihm Erſatz
verlangen Erhatte nicht einmal Großes getan als er die vermögens
loſe Baroneſſe zum Weibe begehrte Pfungs waren immerhin ein
flußreiche Leute deren Reputation auch über ihn den Aus
geſtoßenen einen verklärenden Schein warf deren Schweigen

das Opfer das ſie gebracht hatten als ſie ihm den Schoß
ihrer Familie öffneten kaum mit Gold aufzuwiegen war
Am Ende gab er noch nicht genug Man ſchalt ihn knauſerig
Man tadelte ſeine ordinäre Geſinnung die all die Vorteile
die ihm Pfungs gebracht nicht zu würdigen verſtand Und
bei Lichte beſehen hatten ſie ja alle recht Er mußte mehr
geben noch viel mehr

Ausſätzig blieb er dann freilich immer noch aber gott
lob geiſtiger Ausſatz ſteckt ja nicht an Oder doch Dann
hatte er ſich fern zu halten von Martina nicht ſie von ihm

Er lachte laut hinaus ein rauhes mißtöniges Lachen das
ſein Weib in Schreck auffahren ließ Einen Moment ſchien
es als wolle ihr bleicher Mund eine bange Frage tun aber
wortlos ſank ihre bebende Geſtalt wieder in ſich zuſammen
Zu den Fenſtern des Coupees drang der kräftigende Geruch
umgebrochener Erdſchollen herein Die Frühlingsnähe lag wie
ein frohes Ahnen über der nachtverhüllten Natur ſenkte ſich
wie ein Hoffnungslicht aus abertauſend Geſtirnen auf Berg
und Tal herab

Die beiden durch heilige Bande gefeſſelten Menſchen aber
wollten nichts wiſſen von der Liebespredigt die von neuem
unaufhörlich in vollen Tönen durch die Schöpfung zog Sie
entflammten nur neu ihren Groll angeſichts der Schöpfungs

wunder an denen ſie nicht teil haben durften weil ſie all
mächtiger Liebe entſprangen Und als die Fahrt zu Ende als
des Schloſſes Pforten ſich dem Ehepaar geöffunet hatten da
waren ſie nicht nur innerlich ſondern auch äußerlich geſchieden
So lag es im Wunſch und Willen Hans Eugens Mit dieſer

grenzenloſen Verachtung im Herzen konnte er wohl um
der Welt und ſeines Kindes willen neben ſeiner Frau leben
doch nicht mit ihr Er ſagte Martina froſtig Gute Nacht
ohne ihr wie ſonſt gnädig die Stirn zu küſſen und angekleidet
warf er ſich auf den Diwan in ſeinem Zimmer um den Reſt
der Nacht in fruchtloſem Grübeln zu durchwachen

waren es die Pfungs die ſeine Gedanken ver
finſterten Wie berechnend hatten dieſe Weltklugen auch gegen
Otfried Treuen gehandelt Julie die Ausnahme der Familie
war das Opferlamm geweſen Erſt h

gele warum
el hatte auf dem ſchwächlichen

Mädchen die ganze Wirtſchaftslaſt gen ja
im ſüßen

Wieder

nur Vielleicht weil Martinag die Starke Geſunde
Nichtstun und im kräftigenden Spiel ihre Glieder voll ent
falten ſollte damit in ihr der Sterzenthaler Majoratsherr der
Kraft brauchen konnte die geeignete Mutter für ſeine Kinder
fand Denn ging nicht das Heiratsprojekt Konrad Sterzen
thals wie er aus vorgefundenen Briefen erfahren weit
zurück Hatte der ſchwächliche Mann dem an einem Erben
viel gelegen nicht mit der Ehe warten wollen bis Martina
Pfung heiratsfähig geworden Das ganze Verhalten Mar
tinas ihm Hans Eugen gegenüber ſchien es nicht zu beweiſen
daß die Baroneſſe in die Pläne der Eltern eingeweiht geweſen
Doch ihr Liebesidyll hatte die junge Dame eben auch haben
wollen vor der langweiligen Ehe Herr Otfried Treuen
die naive kindliche Seele mußte wohl oder übel Partner in
dieſer Tändelei ſein bis endlich das Herzeleid der armen Julie
die egviſtiſche Schweſter vermochte von dem ſchüchternen Kan
didaten abzulaſſen Ah Eine neue Jdee kam Hans Eugen
jetzt plötzlich Der Majoratsherr von Sterzenthal Boddin hatte
ja in nächſter Zeit ein Paſtorat zu vergeben Warum konnte
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Selle 2 Weiltwoch Generalinzeiger fur Halle und deu Saalkreis 8 Juni er 132
Die Enthüllung eines Denkmals Friedrichs des Amerika and die Begründung eines Pfandbriefinſtituts aus eigener Kraft mit

Sroßen fand am Sonntag in Neu Trebbin ſtatt ans Anlaß der
150 jährigen Jubelfeier der Gründung dieſer Oderbruch Ortſchaft durch den
roßen König Der Kaiſer hatte ſich durch den Vrinzen Friedrich
einrich dem neuen Kommandeur der Schwedter Dragoner vertreten

laſſen ferner nahmen der Oberpräſident v Bethmann Holweg General
ober Graf Haeſeler der Landrat v Buchka an der Entbüllungsfeier teil
zu der aus den umliegenden Ortſchaften auch die Nachkommen der
Pfälzer und Rheinländer Familien erſchienen waren die Friedrich
der Große dert angeſiedelt hatte Am Sockel des Denkmals ſind Aus
ferüche des Königs eingemeißelt Hier habe ich eine Provinz erobert
die mir keinen Soldaten gekoſtet hat Es iſt nicht nötig daß ich lebe
aber es iſt nötig daß ich arbeite ſo lange ich lebe um mein Volk glück
lich za machen BVorn trägt der Sockel auf einer von der Königskrone
überragten Tafel die Jnſchrift Friedrich dem Großen Anno 1904

Unter der Spitzmarke Varlamentariſches ſchreibt man
ws aus Berlin 6 Juni Reichstag und preußiſcher Landtag öffnen
morgen Diezstag ihre Pforten wieder Daß die Beratungen nicht von
langer Dauer ſein werden verſteht ſich beim Reichstag faſt von ſelbſt
Der Sonne Sint macht die Reichstagsflucht zu einer vollſändigen Da
die Entſcheidung der Regierung für Vertagung ſtatt wie es zuerſt hieß
Schluß des Krichstags gefallen iſt wird wohl nur das Dringliche noch
erledigt werden Daß die Kolonialbahn Vorlage dazu gehört iſt zweifel
haft geworden Das diätengejegnete Abgeordnetenhaus will bis zum 1 Juli
ausharren Das Hauptſtück der Entwürje die Kanalvorlage kommt aber
erſt im Winter zur Entſcheidung Nur eine Lefung ſoll in der Kommiſſion
ſtattſinden um die Regierung über die Wünſche der Varteivertretungen
A urterrichten An Wünſchen beſonders nach Ausgleichungen für die
Lanalbauten wird es keinesfalls fehlen Und bis zum Dezember erſcheint
noch ſo mancher Nachtrags Wunſchzettel Die Orientierung iſt alſo keine
vollsändige

Der offizielle Draht mit Deutſch Südweßafrita der ſo
wie ſo ſchon recht mangelhaft funktionierte iſt jegt ſogar vorläufig gan
ab geriſſen ſo daß man für die nächſte Zeit wohl völlig darauf ver
zichten muß Nachrichten über die Vorgänge in Deutſch Südweſtafrika zu
erhalten Aus Berlin wird den L N N darüber gemeldet Das
weſtſiche Kabel nach Südafrika iſt ſeit etwa drei Tagen unterbrochen Die
Depeſchen werden von Akkra nach Lagos durch Schiffe gebracht Die
Berichterſattung aus Südweßafrika iſt daher eine mangelhafte und lang
ſame Man wird ſich alſo mit den brieflichen Nachrichten begnügen
müſſen die allerdings immer ausgiebiger über den Hereroaufſtand berichten
und die viel Jmtereſſantes enthalten wenn auch die Tatſachen auf die ſie
ſteh beziehen um mehrere Wochen oder gar Monate zurückliegen

Aus Südweſtafrika iſt als Sondervertreter des Bezirks
Srootfontein Herr Zipplitt Farm Riethof nach Deutſchland gereiſt
und bereits in Berlin eingetroffen Er befand ſich gerade als Abgeordneter
ſeines Bezirks in Windhoek als die Nachricht von dem Beſchluß des

über die Entſchädigung der Anſiedler in Südweſtafrika dort
bekannt wurde Daraufhin machte er ſich unverzüglich nach der Heimat
auf um auch für ſein Teil beſonders im Jntereſſe des Norddiſtriktes an
der Aenderung oder Ergänzung dieſes Beſchluſſes zu arbeiten Sollte ſich
das als unmöglich erweiſen ſo will er durch Sammlungen den Ruin
ven ſeiner neuen Heimat abzuwenden verſuchen

In Frankfurt a iſt am Montag die 45 Haupverſanmmlung
des Sereins deutſcher Jngenieure durch den Vorſitzenden Geheimrat
von Linde München eröffnet worden Regierungsptäſident Hengſtenberg
begrüßte die Verſammlung namens der Regierung unter den Erſchienenen
beſanden ſich ferner Oberbürgermeiſter Adickes ſowie der Rektor der
Techmiſchen Hochſchule in Darmſtadt Profeſſor Dingeldeg Miniſter
2 Budde hatte fich telegraphisch entſchuldigt Die Grashof Medaille wurde
den Begründern der Dampfturbinen Technik Parfon in Glasgow und
und de Laval in Stockholm einſtimmig verliehen

Anſere Seekadetten und Schiffsjungenſchulſchiffe
haben nunmehr den Plan für ihre diesfährigen Auslandsreiſen zu

erhalten Das Schulſchiff Moltke ſoll nach dem atlantifchen
und nach Weßindien gehen während Stein und Stoſch

das Mittelmeer ſollen Stein ſoll auch im Nordatlantik kreuzen
und Moltke ſoll im öſtli hen Mittelmeer Winterſtation nehmen Ueber
den Tag der Ausrriſe ſind noch keine Beſtimmungen getroffen doch werden
die drei Schiffe die vor einigen Wochen ihre erſten Uebungsfahrten nach
der Oftſee angetreten haben zur Kieler Woche an der Flottenparade ſicher
ſich teilnehmen

Mörs 6 Juni Der Kaiſer hat mit ſeiner Vertretung bei der
Enthüllung und Uebergabe des Denkmals der Kurfürſtin Luiſe und
Henriette welches der Monarch der Graſſchaft Mörs zum Seſchenk ge
macht hat den Prinzen Eitel Friedrich von Preußen an Stelle des
verhi Kronprinzen beauftragt Der feierliche Akt findet voraus
ſichtlich am 20 d Mts ſtatt als dem hiſtoriſchen Gedenktage an den
Beſuch des Kaiſerpaares in der Graffchaft gelegentlich der Jubelfeier im
Jahre 1902

Orient
Greneltaten in Mazedonien

Soſta 65 Juni Nachrichten aus Mazedonien zufolge werden dort
neuerliche Greueltaten ſeitens der Türken an der chriſtlichen Be
völkerung verübt beſonders in Kruſchewo und im Bezirk Monaſtir
verübte eine Räuberbande Verheerungen Jn Ochrida ſei eine Hungers
not ausgebrochen Der Miniſterpräſident ſagte einer Deputation von
Flüchtlingen aus Ochrida die um Unterſtüzung baten beſondere Berück
ſichtigung ſeitens der Regierung zu Hingegen lauten die Nachrichten
aus den Bezirken in denen die ausländiſchen Gendarmerieoffiziere ihre
Tätigkeit aufgenommen haben äußerſt befriedigend Selbſt hieſige maze
r geben zu daß ſich die Lage der Bevölkerung weſentlich

ſſert habe

dieſe Pfarre nicht auch zum Vorteil der Pfungs beſetzt werden
Alles für die Pfungs Das mußte doch wohl der Wahl

ſpruch eines allzeit von der Sippe Geächteten ſein O
die Berufung Treuens müßte ein kapitaler Spaß werden Sein
Freund Amſtett wird die Sache raſch in Ordnung bringen der
kennt ja Treuens Zukunftspläne genau Sofort will Hans
Eugen ſchreiben

Selige Frühlingswochen waren vorübergezogen Blüten
herrlichkeit lag über der Erde

Hans Eugen und Mizi Jebten in einem beglückenden Rauſche

dahin Die Welt war ihnen verſunken Wie hätten mahnende
Stimmen ihr Ohr erreichen können Daß die beiden Ge
bundene waren wer merkte es ihnen an Frei war die Luft
die das All durchſtrömte frei der Adler der zum Horſt ent
ſchwebte frei die Blume die auf ſchwankem Stengel ſich wiegte
Frei war die Liebe Göttergleiches Allherrſchendes Urewiges
lebte in ihr Die der Herrſcherin untertan geworden die beugte
nicht irdiſches Recht Traf ſie auch der Neid der Menſchen
herab aus Götternähe zog er ſie nimmer

So empfand Hans Eugen und aus dieſem Empfinden
heraus gelang es ihm vor ſeinem Gewiſſen ſeinen Treubruch
zu entſchuldigen

Mizi aber nahm auf Borg Was ſie etwa an idealer
Geſinnung mit in dieſe frevelhafte Gemeinſchaft brachte das
war ihrem genußſüchtigen Weſen völlig fremd Unempfunden
gemacht war ihr Gefühl Neid Mißgunſt ja ſogar Haß hatten
ſie in das luſtige Abenteuer ſo nannte ſie was Haus Eugen
als eine tiefinnerliche Befreiung erſchien hineingezogen Mizis
Scheelſucht war es die mit gieriger Zunge gleich einer Schlange
an Martina emporleckte Mizis Haß war es der mit hämiſchem
Behagen einem Maulwurf vergleichbar den Boden unterwühlte
anf dem Hans Eugen ſtand

Leidenſchaft verblendekt Hans Eugen ſein verdammens
wertes Tun die Wunderkraft der einzig wahren Liebe Er
hätte den niedergeſchlagen der Mizi der Falſchheit beſchuldigt

Unerbanliches von der Weltausſtellung
Der Schatzſekretär machte der Frkf Ztg zufolge den Präßdenten

der Weltaus ſtellung in St Louis Francis telegraphiſch aufmerkſam
daß am 15 Juni die Teilzahlung auf die von der Regierung gewährte
Anleihe fällig ſei Die Regierung iß beunruhigt über die augenſchein
liche Teilnahmloſigkeit des amerikaniſchen Volkes die ſich in völlgem
Schwei der Zeitungen über die Ausſielung und den ſehr g en
Beſuch dokumentiert Zerwürfniſſe im e der Ausſtellungskommiſſion
verurſachten den Rücktritt ihres Sekret F Lory Nach Newyork
zurüchgekehrte Beſucher der Ausſtellung ſind ſehr enttäuſcht und die Aus
ſteller beſonders deutſche bedauern daß ſie dieſelbe beſchickt haben
Für Sonntag war ein Stiergefecht im Ausſtelungspark angekündigt
indeſſen verhinderten die Behörden dasſelbe worauf die Beſucher das
Arenagebände demolierten und niederbrannten

Aſien
Reformer Schickſal in China

Die Köln Ztg erhält aus Shanghai die Meldung wonach jener
junge Beamte namens Wangtſchao durch deſſen Denkſchrift über die
Reformen an den Kaiſer der Staatsſtreich der Kaiſerin Witwe er
folgte mit der nachfolgenden Boxerbewegunng nunmehr nach der damaligen

nach Peking zurückkehrte wo er ergriffen und zu lebensläng lichem
erker verurteilt wurde Man fürchtet wenn nicht einflußreiche Für

ſprecher ſich finden daß er das ſchreckliche Schickſal des Reformers Schen
teilen wird welchen die Kaiſerin Witwe im vorigen Sommer zu Tode

Aus der Amgebnng
tk Schraplau 6 Juni Ueberfahren Geſtern nachmittag hatte

die hieſige Feuerwehr eine Uebung Als dabei ein Wagen um eine Ecke
bog wurde der Sjährige Sohn des Hausbeſizers Starke überfahren
Der Knabe erlitt ſchwere Verletzungen am Beine

à Eisleben 5 Juni Verſchiedenes Einem hieſigen Gaſtwirte
war vor einiger Zeit ſeine Taſchenuhr geſtohlen ohne daß er über den
Berbleid etwas erfuhe Jetzt iſt die Uhr bei einem Lehrling gefunden
Die Uhr will der Junge gefunden haben Die Kette davon hatte er einem
Bergjungen geſchenkt und dadurch kam die Sache r Ein Maurer
aus Biſchofrode war mit dem Fahrrad nach Eisleben gefahren und hatte
ſich hier am Sonnabend eine Ziehharmonika gekauft Auf dem Heimwege
geſellten ſich noch einige junge Leute zu ihm und der eine erbot ſich die
Ziehharmonika zu tragen was ihm auch gewährt wurde da der Maurer
ſein Rad ſchob plößlich ergriff der junge Mann mit der Harmonika die
Fiucht Einem Anwohner in der Kloſterſtraße wurden in vergangener
Nacht eine Fenſterſcheibe im Werte von 4 Mk zertrümmert Der Uebel
täter wurde erwiſcht und ſollte zur Wache geführt werden Unterwegs be
freiten mehrere junge Leute den Burſchen und bedrohten den Wächter Sie
entkamen unerkannt

Hettſtedt 6 Juni Schwerer Unfall Jn 27Nacht wurde der 17 Jahre alte Bergjunge Wilhelm Meißner aus GSerb
ſtedt vom Glückhilfsſchacht aus wmittelſt Krankenwagens ſchwerverletzt in
das hieſige Knappſchafts Krankenhaus eingeliefert Durch Niedergehen
eines Bergſtückes hat der Bedauernswerte außer kleineren Bein und Kopf
wunden eine Zertrümmerung des linken Armes erlitten welcher bis zur
Schulter amputiert werden mußte

Cöthen 6 Juni Die Unterſchlagungen des Kaffierers
Werner von der Altener Zuckerraffinerie betragen nach den endgiltigen
Aufſtellungen 135 256,09 Mk

Bad Köſen 5 Juni Konflikt Nach einem Streite den der
Stadtverordnetenvorſteher Siebold mit dem Magiſtrate heraufbeſchwor
haben die Stadtverordneten unter Vorſitz des Stellvertreters des Vorſtehers
deſchloſſen das Verhalten des Stadtverordnetenvorſtehers zu mißbilligen
und ihm anheimgegeben ſein Amt als Vorſteher niederzulegen Zu der
bald L vom Vorſteher Siebold anberaumten Sitzung war niemand
vom Magiſtrate und van den Stadtvergrdneten ſo wenig erſchienendie Verſammlung beſchlußunfähig war v deß

Jſſenburg 6 Juni Nht einem Unglücksfalh endete geſtern
abend ein Ausflug den eine Familie aus Zilly beſtehend aus einem
Manne zwei Frauen und drei Kindern auf einem einſpännigen Wagen
unternommen hatte Auf der Heimfahrt ſcheute das Pferd dicht hinter
Jlſenburg und raſte die Veckenſtedter Chauffee entlang Als das Sefährt
den Uebergang der Halberſtadt Harzburger Bahn pafſſierte ſchlug der
Wagen um daß die Jnſaſſen hinausgeſchleudert wurden Eine der deiden
Frauen trug ſo bedenkliche Verletzungen davon daß ſie in das Kranken
haus gebracht werden mußte Die übrigen kamen mit dem Schrecken
davon Der Wagen war zerſtört Das Pferd daß die Stränge durch
riß konnte erſt an der Pulvermühle aufgegriffen werden

Bismark 6 Juni Jn eine grauſige Sitnation hat
geſtern die Frau des Karuſſelbeſitzers Jloff aus Bismark ſich und ihr
Kind durch den Leichtſinn Spiritus ins Feuer zu gießen gebracht Jloff
befand ſich mit ſeinem Karuſſel in Hohenwulſch wo die Frau in dem
Wagen mit Kochen beſchäftigt war Dem ſchwachbrennenden Feuer wo llie
ſie durch Hinzugießen von Spiritus nachhelfen als plötzlich die Spiritus
flaſche explodierte und die Kleider der Frau und des kleinen Kindes ſofort
in Flammen ſetzte Einer Feuerſäule gleichend ſtürzte die Frau aus der
Wohnung und lief einen grauenerregenden Anblick bietend zum nahen
Dorfteiche wo ſie in ihrer Angſt erſt ihr Kind ins Waſſer warf und dann
ſelbſt in den Teich ſprang Die Frau iſt auf dem Rücken das Kind an
einem Arm und der Seite ſchwer verbrannt

Stendal 6 Juni Der 9 Verbandstag des Provinzial
verbandes der Haus und Grundbeſitzzer Bereine der Provinz
Sachſen beauftragte in ſeiner hier abgehaltenen Verſammlung den Vor
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Nur Schadenfreude las Martina in den Augen derer die dem
Treiben ihres Mannes argliſtig zuſchauten

Sie wußte alles Sie wunderte ſich daß ſie noch immer
im Sterzenthaler Schloſſe wohnte daß ſie nicht ihr bißchen
Habe nahm und fortwanderte zu einem ſtillen Winkel wo ſich s
ungeſtört weinen ließ Vielleicht wollte Hans Eugen ſie

dazu bringen daß ſie den Stab in die Hand nahm Er brauchte
ſie nicht mehr Der Erbe war da der von ſeiten der Eltern
Ahnen genug beſaß die Herrſchaft in Sterzenthal einſt anzutreten
Die Ehe die die Pflicht geſchloſſen konnte gelöſt werden Wurde
auch der Mutter der Knabe zugeſprochen was fragte Hans Eugen
in ſeinem glücklichen Lieben nach dem Kinde Dem Kleinen
fiel ja einſt ein reicher Beſitz zu das genügte

Doch je mehr Martina die Pläne ihres Mannes zu durch
ſchauen glaubte deſto ſtärker wehrte ſie ſich gegen die Aus
führung Sie nannte Trotz und Haß was noch als Liebe
in ihr wohnute

Jhn ſo leichten Fußes frei geben Nimmermehr Waren
ihrem Stolze ſchon tauſend Beleidigungen zugefügt worden ſo
ließen ſich weitere wohl tragen Weder ſie noch ihr Kind
waren im Schloß Sterzenthal Eindringlinge Der Knabe ſollte
Wurxzel faſſen in dem Boden auf dem ſein Daſein ſich zeit
lebens abſpielen mußte Hans Eugens Erbe durfte nicht ſcheu
in eine Ecke kriechen bis es dem Majoratsherrn gefiel ſein
Fleiſch und Blut vollberechtigt neben ſich zu ſtellen

Und durfte die Frau keine Glücksträume im Herzen tragen
die Mutter wenigſtens konnte mit ſtolzen weitſchauenden Ge
danken in die Zukunft ihres Sohnes blicken Jhr allein ge
hörte dieſes junge Geſchöpf Sein Vater war nicht mehr
würdig es zu beſitzen

Es war an einem wundervollen Tage zu Ende des Mai
als Martina müßig auf der Schloßterraſſe weilte und mit
umflorten Blicken hineinſah in das blühende Land Sie ge
dachte des Wintertages der ſie zuerſt hier geſehen gedachte der

Flucht vor Hans Eugen wäre ſie immer vor ihm

hätte Aber es nahm ſich niemand die Mühe ihn zu warnen geflohen hätte ſie ſtets ihrem Groll gegen ihn

Anlehnung an die Provinz Sachſen vorzuarbeiten und darüber dem nächſten
Verbandstage Bericht zu erſtatten Alsdann referiert Herr C Blumen
tritt Halle über die Stellungnahme zu dem Geſetzentwurf Kirchenſtener
von den Realſteuerpflichtigen zu erheben Es wurde dann beſchloſſen eine
Vetition an das Königliche Staatsminiſterium zu richten der Anregung
der Generalſynode nicht Folge zu leiſten die Synode i zu ver
anlaſſen einen etwaigen Steuermehrbedarf durch Zuſchläge zur Ein
ſteuer zu decken Baumeiſter Gygas Halle berichtete über die Waren
hänſer die den Kleinbetrieb und das Kleinhandwerk ſchädigen ſollen da
die bisher gegen die Warenhäufer angewandten Mittel ſich nicht als aus
reichend erwieſen müßten andere Wege geſucht werden Ueber das Them
Die 15 Millionen Vorlage an den Landtag zur Erbauung von Wo

hänſern legte in längerer Rede Stadtverordneter Barth Erfurt dar
dieſe Vorlage eine ſcharfe Konkurren der Grundbeſtzer bedeute

Lokales
Der Kacheruc umher Driginat sotalSerichte i r mit Duedenangebe gratter

Halle 7 Juni
Geſchloſſene Sitzung In der geſtrigen gefchloffenen Sitzung

genehmigte die StadtverordnetenVerſammlung einen Antrag des
Stadtbaurat Genzmer um Entlaffung aus ſeinem Amte bereits am
1 Oktober während die Wahlzeit erſt am 11 Dezember abläuft De
durch entſtet der Stadtkaſſe zunächſt eine kleine Mehrausgabe indem nun
das Gehalt des neuen Stadtbaurats und die Penſion des Herrn Genzmer
vom 1 Oktober ab gezahlt werden muß während ſonſt beide Ausgaben
erſt vom 11 Dezember ab eingetreten wären Herr Baurat Geuzmer hat
ſich aber zur Tragung der event Mehrkoſten verpflichtet Gutem Ver
nehmen nach ſteht die Berufung des Herrn Baurat Senzmer als
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Profeſſor an eine Techniſche Hochſchule in Ausſicht Mithin würd
ſpäter eine Verminderung der Penſion eintreten da die Stadt nur di
Differenz zwiſchen dem bisherigen und dem künftigen Gehalte des Herrn
Genzmer als Penſion zu zahlen hat Weiter bewilligte die Stadt
verordueten Verſammlung geſtern auch dem Stadtrat
Dr Puſch 500 Mk Umzugskoſten dem Antrage des iſtrats em
ſprechend

Unterſuchnungsſtelle für anſteckende Kraukheiten In der
mit dem hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen
Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats
Mai 120 Proben zur Prüfung gelangt Davon rührten 30 aus den
kliniſchen Anſtalten 7 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 88 von privaten
Aerzten her Jn 73 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuleſe in 12
auf Typhus in 19 auf Diphtherie uſw Der N auf Tuberkuloſe
konnte 16 Mal auf Typhus 2 Wal auf Diphtherie 11 Mal erbracht

en

Zum Fernſprechverkehr mit e und AmmendorſKadewel
ſind zugelaſſen Engelsdorf Höchſt Main Soden Taunns und
Werneuchen an Werktagen jedoch mit Ausſchluß der Stunden von 9 bis
12 und 3 bis 7 Gebühr für Engelsdorf 25 Pfg für die übrigen Orte
1 Wark

Oſtmarken BVohrgeſellſchaft Unter dieſer Firma hat ſich vrit
dem Site zu Halle a S eine Geſellſchaft zu dem Zwecke konſtitriert
Bohrungen nach Erdöl und ſonſtigen Mineralien im Kreiſe Fraußtadt

Provinz Voſen nehmen Mit der Leitung derſelben iſt Herr
Bergwerks Direktor Gunkel in Halle a S betraut der die ins Auge ge
ſaßen Terrains genau kennt und durch jahrelange Unterfuch nungen mit
indirek er Hülfe von Sachverſtändigen die auf dem Gebiete der Erdöl

Petroleum Induſtrie reiche Erfahrungen beſitzen die Ueberzeugung ge
wonnen hat daß in der Nähe von Frauſtadt Erdöl gefunden werden muß
Da man in Finanzkreiſen für die Provinz Poſen zur Errichtung indu
ſtrieller Anlagen keine Neigung hatte und auch heute noch nicht hat ſo
iſt man auf den Gedanken gekommen 500 Anteile in vorlänfiger Höhe

von je 100 Mk in bar umzuſetzen um mit den dadurch erzielten 50000
Mark die notwendigen Bohrkoſten beſtreiten zu können während Herr
Gunkel als Gegenſatz für feine erhaltenen 500 beitragsfreien Antelle die
Ausbeutungsrerträge von dem gedachten Terrain koſtenlos zu bringen hat

Patentiert wurde Herrn Felix Weiſe hierſelbſt eine Steuerung r
ſchwungradloſe Duplexdampfpumpen deren beide Seiten ſich gegenſeitig
ſteuern der Firma Winzer ein ſelbſttätiges Luftventil an Spiritus
deſtillierapparaten der Halleſchen Maſchinen und DampfkefſelArmaturen
fabrik Dicker Werneburg ein Füll und Abſperrhahn für mehrfache
Schmierpreſſen Herrn Wilhelm Jäger eine mit Längsſchanfel verſehene
Trockentrommel

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle a S ha am
Sonnabend den 11 Juni nachmittags 2 Uhr im Schultheig in
Halle a Poſtſtraße 5 eine Sitzung ab Herr Lehrer Zimmermann
Zſcherben wird die zeitgemäße Frage erörtern Aus welchen Gründen
die ungeteilte Unterrichtszeit erſtrebenswert und welche Schritte find jur
Einführung derſelben zu tun Die Seſangsübungen finden ſchon um
2 Uhr im größeren Saale ſiatt das Erſcheinen aller erwünſcht iſt

Harzklub Zweigverein e Das Intereſſe an den auf
Hebung des TouriſtenVerkehrs in unſerm herrlichen heimatlichen Harz
gebirge gerichteten Beſtrebungen des Harzklubs wird ein immer regeres
wie ſchon die Tatſache ergibt daß dem hieſigen Zweigvereine mehr als
1000 Mitglieder angehören Uebrigens wird infolge mehrfacher bezüglicher
Anfragen bemerkt daß auch Damen als Mitglieder des gern
Aufnahme finden und Meldungen zu Händen des Hofmufſikaltenhändiers
Reinhold Koch erfolgen können

Verein ehem Preußiſcher Garde In der ketzten gut beſuchten
Monatsverſammlung teilte der Vorſitzende mit daß 7 Offiziere d R dem
Verein beigetreten find auch wurden weiter 8 Kameraden als Mitglieder
aufgenommen Zur Teilnahme an der Fahnenweihe der Gardeverrin
Wernigerode und Schönebeck am 19 ds Mts entſendet der BVerri
Deputationen Ferner wurde beſchloſſen am 26 ds Mts bei Kamerad

nachgegeben

Nein nein ſie hätte das nicht gekonnt Und gab er ihr jezt
auch noch ſo wenig ſeine Weſenheit war ihr doch nahe Nie
mehr ſeine Stimme hören nicht als ſein Eigentum ſich nieder
legen als ſein Eigentum wieder aufſtehen welch ein entſeztliches
Geſchick Lieber ſterben Jetzt da ſie Hans Eugen ganz
an eine andere verloren jetzt wußte ſie erſt wie ſehr ſie ihn
liebte Die Reue nagte an ihr das was in ihre Hand ge
geben worden nicht wachſamer gehütet zu haben

Sie blickte mit erſchreckten Augen um ſich als
ein leiſer Tritt auf der Terrafſe erklang

Ein Diener meldete
Frau Baronin von Pfung ſind ſoeben vorgefahren Wäün

ſchen die Gnädige ſie hier zu empfangen
Ja nickte Martina

Aber ſie ging ihrer Mutter nicht entgegen Sammlung
heiſchend ſtreiften ihre ſehnſüchtigen Blicke die grüne Pracht
des Parkes der weiten Felder

Wie geht es Dir Du biſt erſchreckend blaß ſagte Frau
von Pfuug nach kurzer Begrüßung Ohne eine Antwort der
Tochter abzuwarten fuhr ſie aufgeregt fort

Ein Wunder iſt das ja nicht nach dem neueſten Streich
den Dein Mann gegen uns führt Du mußt das zu ver
hindern ſuchen liebe Martina

Was meinſt Du fragte Martina unſicher e ihre
Mutter die Abſicht von Mizi zu ſprechen Wie ſollte ſie das
gelaſſen ertragen

Nun Du wirſt doch wiſſen daß Treuen nach Sterzenthal
berufen worden iſt Die arme Julie ſchreibt natürlich voller
Wonne und Freude

Otfried Treuen wiederholte Martina beinahe verſtändnis
los Jch weiß von nichts

Schlimm genug murrte die Baronin Und nun bitte
ich Dich nimm die Sache in die Hand Jch will nicht daß
es wieder einen Skandal gibt hörſt Du

Fortſetzung folgt
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Reiße Diemiter Schlößchen das Kinderfeſt abzuhalten Eine Beſichtigung
des Elektrizitätswerkes wurde für einen noch zu beſtimmenden Sonntag
in Ausſicht genommen

Die Gerichtsferien beginnen am 15 Juli und endigen am
16 September Während dieſer Zeit werden nur in Ferienſachen Termine

und Entſcheidungen erlaſſen Ferienſachen ſind 1 Straf
2 Arreſiſachen und die einſtweilige Verfügung betreffenden

Sachen 8 Meß und Marktſachen 4 Streitigkeiten zwiſchen Swietern und Mietern von Wohnungs und anderen ghune
neberiaffung und Räumung derſelben ſowie wegen Z1rhaltung der vom in die Wohnung eingebrachten e5 Wechfelſachen 6 See wenn über Fortſetzung eines angefangenen

Baues geſtritten wird Das Gericht kann auf Antrag auch andere Sachen
ſo weit ſie beſonderer Beſchleunigung bedürfen als Ferienſachen bezeichnen
Die S Befugnis hat vorbehaltlich der Entſcheidung des Gerichts der

Möuers Roſengarten Station der elektriſchen Kleinbahn Halle
Werſeburg erfreut ſich ſeit Jahren der Gunſt des hieſigen und auswärtigen
Bublikums Selten findet man einen Hesauest onegarien der ſo an

heimelnd wirkt und die Gäſte auf längere Zeit feſſelt wie Möller s Roſen
Alles gut machen indem man zugleich in allen Dingen haus

iſch verfährt das i der Wahlſpruch der befolgt wird um recht viel
Blumenſreunde und Gäſte zu erwerben Die Bäume Sträucher und
Blumen in dem Garten erfreuen ſich infolge unaufhörlicher Sorgfal t eines

z Wachstums Tauſende von Roſen entfalten jetzt ihre maleriſche
Woldene Hochzeit Vorgeſtern feierte das Maurer Wilhelm

Brömme ſche Ehepaar Heinrichſtraße 1 in geiſtiger und körperlicher
Küſtigkeit und Friſche goldene Hochzeit Dem Jubelpaare wurden von
dem Verein echem 27er und dem Geſangverein Sängerluſt Morgen
gändchen gebracht und Seſchenke Nach der kirchlichen Ein

welche Herr Pfarrer Bach in der Pauluskirche vollzog erhielt
das Jubelpaar ein Gnadengeſchenk des Kaiſers

Des Kindes Engel Geſtern abend gegen 7 Uhr wurde der4jährige Paul Schaaf Saalwerderſtr 5 beim Spielen an der Schwemme

des Mühlgrabens von einem andern 4 jährigen Knaben in den Mühl
geſtoßen Das Kind wurde durch das Mühlgerinne der Wöpke

Mühle getrieben dann aber ca 300 Meter unterhalb ven dem
Badeanſtaltsbeſitzer Frönicke gelandet Die angeſtellten Wiederbelebungs
verfuche waren von Erfolg auch Verletzungen hat das Kind bei dem
Trribe durch das Gerinne nicht erlitten

Selbſtmord Der Dr phil O F beging am Sonntag in ſeinem
Wohnzimmer Selbſtmord durch einen Schuß in die linke Bruſtſeite Als
on wird hochgradige Nervoſität angegeben

Erhängt Der am Dienstag abend eines an ſeiner 14 jährigen
Tochter begangenen Sittlichkeitsverbrechens wegen verhaftete Vorarbeiter
Loch aus der Oppinerſtraße hat in der Unterfuchungshaft ſeinem Leben
durch Erhängen ein Ende gemacht Frau K lebte ehelichen Unfriedens
wegen ſchon ſeit Oſtern von ihrem Manne getrenutUnfug Mehrere j junge Leute verübten in der Son tags acht im
Trothaer Kaffeegarten und in den angrenzenden Gärten allerlei Unfu
indem ſie Tiſche und Stühle durcheinander warfen und teils zerbrachen
mehrere Gartentüren gewaltſam öffneten und von einem Staket den
Stacheldraht zu deſeitigen verſuchten um jedenfalls für ihre FlammenRoſen ſtehlen zu können Auch wurde vor dem Kaffeegarten eine dem
Steinſetzmeiſter Steinbach gehörige Nachtlaterne geſtohlen welche an einem
ſarken Drahte befeſtigt war der vermutlich mit einer ſcharfen Zange

durchſchnitten worden iſt Ob dieſe Taten ſämtlich von denſelben Per
ſonen verübt worden ſind konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Standesamtliche Nachrichten
Standesaut Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 6 Juni Der Schloſſer Otto Sriebel und Emma Vorr
Z de und Gabelsbergerſtr 28 Der Raſchiniſt Emil

Temme und Martha Greulich Seebenerſtr 18 und Ziethenſtr 6 Der
e Wilhelm Tei und Marie Otto Anhalterſtr 11 und Körner

Der Obertellner Oskar Sannappel und Frida Heffelbarth
r und er 14 Der Kanzleigehilfe Karl Bohn undFelſenſtr 4 und Reilſtr 110 Der VerſicherungsbeamteS R und Pauline L r Henriettenſtr 39 und Breiteſtr s
Eheſchließung 6 Junh eprüfte 20komotivheizer Emil FreiniMagdalena Bierwiſch reine t 84 und Wittekindſtr 33
GSeboren 6 Junt Dem Naturheilkundigen Emil Goldammer ein S

Johannes Körnerſtr 12 Dem Former Alwin Berger ein S Sag e er
mannſtr 26 Dem Maurer Friedrich Voigt eine T Frida Wörrhſtr IIGeſtorben 6 Junt Des Bauarbeiter Otto Hemer T EChart otte
b Ron Breiteſtr i

Staundesamt Halle Steinweg S
Aufgeboten 6 Juni Der Kupferſchmied Karl Jäger und Frida

Weingärten 50 Der Siſendreher Paul Danker und Eliſe Beeck
Rerſeburgerſtr 108 und Glauchaerſtr 54 Der Güterbodenarbeiter EduardSchreiber und Anna Varrenderg Georgſtr 10 und Gomm ergaſſe 25

Eheſchließungen 6 Juni Der Maurer Johannes Denkewitz und
Rartha Hunger Ritterſtr 17 und Pfännerhöhe 57

Geboren 6 Juni Dem Fabrikdirektor Dr phil Max Sieſeke eine T
Annalieſe tnksgartenſtr 3 Dem Handarbeiter Rudolf Schubert ein S
Salter gr Brauhausſtr 19 Dem Kaufmann Max Rochocz eine T Erna
Jacobftr 45 v Bäcker Emil Ackermann eine T Erna kl Brauhaus
raße 4/5 earbeiter Franz Gummel eine D WallyThomaſiusſtr e S Zir nmermann Alfred Bandermann ein S Kurt
uttelhof 9 Dem Rontete Otto Dahl ein S Otto Thomaſiusſtr 14

5 Der Kaufmann Hugo Neermann 21 Gr
Aausſtr Verſicherungs Inſpektor Richard Seßner T Jlſe 7 MonVolfftr 1 Des Arbeiter Franz Hennig S Bruno 2 J Klinik Der
ver Friedrich Henze 60 Dieskauerſtr 2 Der Fleiſcher MaxSedan er St Eltfadeth Krankenhaus ger Retzlaff 17 Klinik

Des Schloſſer Prtee Boſold T Maria 14 St Enſadere Krankenhaus
Lina Münch 21 St EliſabethKrankensaus Witwe Karoli

auendorf Sch 89 G auchaerft l Des Maler RobeLfützner T Sua Kl ilrichſte 5 Witwe Juliane Kuhnke geb
Surgmann 62 J ort kirchhof Der e Stmon Stück s2 J
ukenkergs ſtr II in e Wilhelmine Kunze geb Bindenſtein 72 J
r Des Anfſtreicher Ferdinand Salzer T et 2 Mon Liebenauer

3

Answärtige Anufgebote
Der Bergmann Richard Krümmling und Emma h

Schlettau Der Amtsgerichtsrat Albert Kunze und Alma Meynd RMagdeburg Tiſchler Otto Lampe s Alwi
dannsver Der Kaufmann Franz Mückſch und Anng Dewttz
und Halle a S

Zur Aumeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 7 Juni Wolff s Bur Zur diesjährigen Kieler Soqheſind wie die Neueſten Nachrichten e 104 Jachten darunter

15 Boote der Sonderklaſſe 1 gemeldet Die et der zur internationalen

KriegsſchiffsbootsRegatta des Kaiſerlichen Jachtklubs gemeldeten Fahr
zeuge beträgt etwa 160

Hamburg 7 Juni Meldung des B Großes Auf
ſehen erregt der Selbſtmord des in Harveſthude wohnhaften Kauf
manns Uſeke der ſich im Juſtizgebäude geſtern ſeiner Verhaftung wegen
Falſchmünzerei durch Cyankalivergiftung entzog

Königsberg 7 Juni Wolff s Bur
italieniſche Maurer die als Erſatz
gekommen waren

Vaue a S
ne RinneBernburg

Zſcherb und

Als geſtern abend
für hieſige ſtreike de Maurer hierher

auf den Sackheim transportiert wurden
entſtand ein Krawall wobei die Jtaliener und die Schutzmannſchaft
mit Fauſtſchlägen angegriffen und mit Ziegelſteinen beworfenwurden Die San 2 machte von der blanken Waffe Gebrauch

und nahm eine Anzahl Verhaftungen vor Auf dem Sackheim und
in den Nebenſtraßen rotteten ſich tauſende von Menſchen zuſammen erſt
gegen 10 Uhr wurde die Ruhe wieder hergeſtellt

Straſzburg 7 Juni Meldung des B Das kürzlich ge
meldete Schießunglück in Sitſch hat bereits ſeine kriegsgerichtliche

Sühne gefunden Musketier Krafft von der vierten Kompagnie des

mit Wagen

wollte
97 Regiments der auf einen Fuhrknecht anlegte im Glauden das Sewehr pwei Billets erſchwingen konnte

BeneraiAnzeiger fur Haue und den Sualteris
ſei emtladen und den Knecht tötete wurde zu drei Monaten Sefängnis

und der Schießuntersffizier der betreffenden Kompagnie zu drei
Monaten Feſtung verurteilt

Graz 7 Juni Meldung des B Der alpine Sport hat
wieder ein Opfer gefordert Ein Grazer Student Heinrich Carner
der einzige Sohn einer Witwe ſtürzte geſtern dei einer gefährlichen Kletter
partie auf dem Pfaffenkogel bei Stübing her eine 60 Meter hohe Wand
und war ſofort tot

Wien 7 Juni Meldung des B Der Neuen Freien
Preſſe wird aus Saloniki gemeldet Jm Konventionalzug der
Orientbahn nach Saloniki befand ſich in einem Gepäckſück eine Höllen
maſchine im Gepäckwaggon die zwiſchen den Stationen Sürgheli und
Goumendje explodierte der Gepäckwaggon iſt faſt vollſtändig zer
trümmert Ein Bremſer wurde getötet ein Kondukteur verwundet
Der Zug kam in Saloniki mit zwei Stunden Verſpätung an

Rom 7 Juni Meldung des B Die zum Turnfeſt in
Florenz erſchienenen franzöſiſchen Turuvereine begaben ſich vor
geſtern in feierlichem Zuge zum Garibaldi Denkmal wo ſie einen
Kranz niederlegten Der franzöſiſche Abgeordnete Lach an feierte Garibaldi
als Helfer des bedrängten Frankreichs im Jahre 1870 und der
italieniſche Abgeordnete Sanarelli pries die neue Freundſchaft der beiden

Völker Die Menge nahm die Reden mit lebhaften Hochrufen auf
Frankreich und Jtalien auf Auch den anweſenden Vertretern Trieſts und
Trients wurde zugejubelt

Rom 7 Juni Meldung des B A Die Enthüllung des
von Kaiſer Wilhelm der Stadt Rom geſchenkten Goethe Denkmals
in der Villa Borgheſe und zugleich die Uebergabe an die Stadt findet am

21 Juni ſtatt
Madrid 7 Juni Meldung des B Die Hauptſtadt iſt

von einer ſchweren Wetterkataſtrophe betroffen worden Geſtern nachmittag
um 83 Uhr ging ein entſetliches Hagelwetter mit Gewitter über Madrid

nieder bei dem taubeneigroße Hagelkörner fielen Die Straßen waren
völlig menſchenleer Die Stadt und die Umgegend iſt mit dicker Eis

ſchicht bedeckt Ungeheuren Schaden an Ernten hat das Unwetter ver
urſacht

Madrid 7 Juni Meldung der Magdeb Ztg Die Reiſe
des Königs Alfons nach Paris iſt neuerdings wieder ſehr zweifel
aft geworden Die Klerikalen wollen die Reiſe unter allen Umſtänden

verhindern ſolange nicht die Beziehungen zum Vatikan wieder auf
genommen ſind Die Liberalen die Radikalen die Sozialiſten und die

Republikaner beginnen bereits die Angelegenheit im antidynaſtiſchen
Sinne auszubeuten

Petersburg 7 Juni Meldung des B Nach einer
Meldung aus Liaujang entdeckte eine Abteilung von 100 ſibiriſchen
Koſaken am 3 Juni bei dem Dorfe Chotsjaputza zwei Kompagnien
Japaner welchen ſich noch vier Kompagnien anſchlofſen Zuerſt ver
ſuchten die Japaner einen Angriff jedoch die Koſaken unterſtützt von
mehreren Sſotnien und zwei Geſchützen vertrieben nach längerem Feuer
die Gegner aus ihrer Poſition wobei dieſe bedeutende Verluſte davon
trugen und zum Rückzug gezwungen wurden

Petersburg 7 Juni Meldung des B Der Kaiſer
defahl die Mobiliſierung des unter dem Befehl des Generals Baron
v Meyendorff ſtehenden erſten Armeekorps von dem ein Teil in
Petersburg und Umgegend ſteht

Kopenhagen 7 Juni Wolff s Bur Erwa 15 Teilnehmer
der internationalen Eiſendahnfahrplan Konferenz welche in dieſen
Tagen hier ſtattſindet um den Winterfahrplan 190405 feſtzuſetzen kamen
geſtern abend mittels Extrazuges von Berlin über Warnemünde Giedſer
hier an Die Eröffnungsfeierlichkeiten bei welchen der Eiſenbahnminiſter
Hage anweſend ſein wird finden am Mittwoch vormittag ſatt Die Be
ratungen werden geheim geführt

Oran 7 Juni Wolff s Bur Der frühere Präten dent Buha
mara deſſen Stamm ſeit langer Zeit der franzöſiſchen Herrſchaft
Schwierigkeiten bereitet und an der algeriſch marokkaniſchen Grenze un
aufhörlich Räubereien verübt hat ſoll ſich den Sultan von Marokko
unterworfen haben Man glaubt daß die Unterwerfung Buhamaras
hauptſächlich auf den Abſchluß des franzöſiſch engliſchen Abkommens über

Marokko zurückzuführen iſt weil er dadurch zu der Ueberzeugung ge
kommen ſei daß der Widerſtand ſeinerſeits zwecklos ſein würde

Newyork 7 Juni Wolff s Bur Jnfolge des Dynamit
verbrechens auf dem Bahnhef Jndependence der Florence and Cripple
creek Bahn in Colorado iſt der ganze dortige Bergarbeiterbezirk in
Aufregung und es werden Unruhen befürchtet Die Polizei hat die
Vorrichtung entdeckt mittelſt welcher das Dynamit von einem 300 Fuß
entfernten Platze aus zur Exploſion gebracht wurde Siehe Kl Chr Red

Tſchifu 7 Meldung des B Das bei Talienwan
dutch Aufſtoßen auf eine Mine untergegangene japaniſche Kriegsſchiff
ſoll das Lintenſchiff Shiki 5i ma geweſen ſein es ſoll binnen kürzeſter
Friſt geſunken ſein und faſt die geſamte Beſatzung mit in die Tiefe geriſſen
haben Die Japaner ſind entſetzt über dieſe wiederholten Schiffsunfälle
zumal die Möglichkeit des Eingreiſens des Baltiſchen Geſchwaders immer

näher rückt

Tſchifu 7 Juni Keut Bur Aus Toengtſchau wird be
richtet daß in Port Arthur in vorletzter Nacht geſchoſſen wurde Das
Feuern hat 12 Uhr angefangen und mehrere Stunden gedauert Ein
Dſchunke die in letzter Nacht in Dalny landete meldet daß den ganzen

Tag bei Port Arthur ſtark geſchoſſen wurde Geſtern war alles

Juni

ruhig Jn Dalny wird das Gerücht von dem Sinken eines japa
niſchen Schiffes in Talienwan in Abrede genellt

Liaujang 7 Juni Reut Bur An der Oſtküſte der Halbinſel
Liautung landete noch eine japaniſche Armee um dem ruſſiſchen
Vormarſch von Taſchitſchiao aus gegen die Nachhut des Generals Oko
entgegenzutreten Die Japaner haben den Plan eines Angriffs auf
Liaujang falls ſie denſelben überhaupt gehegt haben offenbar aufgegeben
Die in zwei bis drei Wochen anhebende Regenzeit würde einen Vormarſch

unmöglich machen

Lianjang 7 Juni Reut Bur Hier ſind anhaltend Gerüchte
in Umlauf wonach die Rufſen einen erfolgreichen Ausfall zur See
aus Port Arthur gemacht haben ſollen

Tokio 7 Juni Meldung des B Ruſſiſche Bor
truppen nähern ſich Genfan Jn einem kleinen Gefecht bei Munch
hon wurden 5 Ruſſen getstet die Japaner hatten keine Verluſte Die
Regenzeit hat nunmehr eingeſeßt Am Sonnabend wurden das Uni
verſitätsgebäude ſowie die Jngenieurabteilungen des Marine
Gebäudes mit koſtbaren Apparaten und Büchern durch eine Feuers
brunſt zerſtört

Vermiſchtes
Die Reiſe in der Kiſte Jn Baford Nord Dakota wollte ein

Farmer nachdem die Mühſalen der Ernte vorüber und der Winter mit
ſeinen Ruhetagen da war dieſe Zeit deunten um ſeinen Bruder in Jlli
nois zu beſuchen Da ſeine beſſere Hälfte auch gern die Reiſe mitmachen

die Maisernte aber nicht ſo glänzend warkonnte kam das brave Shepaar a nicht

8 Juni Delte 3für längere Zeit trennen zu müſſen auf eine glorioſe Jdee Der Mann
z ſeine Fran einfach in eine große Kiſte um dieſe dann auf der Bahn
als Gepäck frei mitbefördern zu laſſen Die Kiſte ſtand draußen auf dem
Verron es war leider an dem Tage eine grimmige Kälte 409 unter
Null der Zug hatte Verſpätung drinnen im warmen Warteſaal ſaß der
Mann und rieb ſich die Hände ſchmunzelnd ob ſeines klugen Einfalls
da erhob ſich draußen auf dem menſchenleeren Bahnſteig ein lautes Zeter

geſchrei Makt doch up lot mi ruter ich de rfrier Jm
BSahngebäude darod erſt Entſetzen dann Suchen und Finden Der
armen Frau war es doch zu kalt geworden dafür wurde aber ihrem Ehe
manne ſiedend heiß als er nun unter dem Spott der anderen Reiſenden
auch für ſeine beſſere Hälfte eine Fahrkarte löſen mußte

Markktbericht
Dienstag den 7 Juni

Eier pro 553 0,85 Mk Gurken pro Stück 0,20 0,30 M
Butter pro Pfu 1,10 20 Sellerie pro Stück 0,05 0,13don m Wadens p 1,40 Hodblrüben pro Stück 0,05 008
Zwiedeln pro Liter 0,15 0, 18 Radieschen 2 Bd 5Kartoffeln 5 ter 035 Tomaten pro St 005 010
Blumenkohl pro Stück 080 0,75 Stachelbeeren pro Liter 15 18
Rotkohl ver Stück 019 25 Pflaumenmus v Pfd 25 39
Kohlrabi p Mandel 050 055 Setr Pflaumen p Pfd 925 30
Karotten v Mandel 90,10 Enten vro Stück 250 3 50
Salat 4 Stüch 10 Giänſe pro Stück 40 8 00
Svargel per Vfd 025 0,45 Hähne pro Stück 125 00Rhabarber pro Bund H 8 hHühner pro Stück 1,25 250
Schoten pro Ater 0 15 auben pro Paar 0,80 1,2Der Markt war ar herdem noch mit Fiſchen defetzt
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Verzinsang von Geldeinlagen ete ete
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zur an der aldaneriraunk Akt

Dividende Zins 23 CTars
für Prosz dermin J Notiz

Hallesehs Stadt Anleihe von 1882 2 a 55 506
Theater Anleihe von 1554 S ur Stadt Anleihe von 1885 2 n 596r v Stadt Anleſ e ron 1592 2 3 r 994 Stadt Anleihe von 1900 n 4 103 203Araner 2 Stadt Anleihe S u S3 Erfurter tat Ansſh re 1588 a 99 250v Stadt Anleibe 1883 S 2 4 102 06Ertarter Stadt Anleine v 1501 7 u le

lalbersthdter sStadt Anlelhe 1880 Foerseh 506B Nanmbarger tat Anleins V 18859 S 1
landachaftl CLentral Pfandhbriete n 99,50Snehsisehe landseheaftl Pfandbriefe S h u 4

S u

2 2 D 3 2Provinzial Anleihe FerrehHalle Hettstedt J EKisend Obllgation S a 8
1 J 4 IHallascke Srauuh an Obligationen S h u 4 100,25daB

napacehafta Herr gen 4 A ul
von 1829 und dis 15094 S u 4 1006an e hretl Nebra u 220terndaurger 4 Maseoè igents drik Obliz

rückzahlb ar o 2 a Si r p et 5 w Akt Paptertabrik 2 4 100 22
Eilenbsg tun Mann Hyp 4nl T u e 102 250zeaseder Kammaaenapiauerei 5 r Ob

rückzahlbar 102 S a 102500r Amnermasa a Co lasen Hyp An 2 a 100r Gläckant Shrationes M u eo0sirp Anleihed uekertaur Lörbisd legt c S n
a

S u
S a

1922 rüäeksz o re 209 50r Sachs rnär BDr rennt len Schuläv 190IL Anl räekz 102
1 Werzehbèn Welss en Braunk Schutdv h n leo 506

do äo do von 1885 2 a odo do do von 1802 4 12t,258Zeitrer Paratän nnd Solaröitabri 4

an ünddar dis 1904 c S a o00Eallesche Bankvereit un 1907 4 s 06Spar and orsehn s Ran ALtfen 1s02 3 r 4 5590
Ammendortfer Vapierfadrik Axtien I802 908 10 4 182 da
Crollwitz Aktien o erfabrik AKtien 123 4 3241 506Cönnern Aalzfabrik Aktien tot o 123 r I lroceDörstewita Kattmannsdorter Brk lud x ſises o 4 533Verz u 1502 o21 5 4 eo3
endarg Kattun Manntsrtar Sitten 208 5 42e86

Branerei Aktien Feläschlöss hen Is01 e JSlanxi Za kertabrik Aktien I1502 608 4Halle Heattstedter Eiaendahn Artien la

Nr 1 1000 dis 1508 garantiert 02 o 4 795Halles he Aktien Bierbrenerei Arueg 02 o83 u l h103
Haltesehe MAaschinenfabrik Aktien 1222 15 z
Hellesche Strauvrendahn Aktien 128 9 t 4 976ar Pordland Cement Fabrik Aet 1502 meelebrandehse Mihlenwerkz Actien 1502 10 i 1686Kördisdort Zaekerfabrik Acten o s 4 25506Kyftheuserhütte Akt et rix 1202 45 4 4558ander Malzfahrik Acti liso2 o3 s 4 1556NMsamurxer raunbohies 46 etles I202 68 4 1856
Niemberg Malfzfabrik Aktien 1802 08 3 4 inJienbarger Schul zesmslrerei Akt fes 1502 03 1 W
Riebeck se us ntanwerke Aktien 1802 08 12 SJdächs Th ürar auKk St Aet S
o v Std Pr Act J Em 1202 uWVal Janer zrann vlen Stamm Art en s02 as 10 4 133 505

Fegelin Meuh 0205 9 4 135256Wervehen Weilsse rannk tanam Let s202 02 13 4 2276Zeitzer Maset e i Aen h 1802 o 4 l
Zeitzer Varaffin und Solarölfabrik Acten 1902 03 9 t 4 48B3
Zackerratünerie Aett en Halle tse2 o 323 1 71 daBrnakdorf Nietleben Bergdan er Kaxe u 5 Zins o zflallesehe Cousol Pfännerzechaft Knre S o Zins o 3506

Die Kuxrue der mit des Pantare verrtehen aleh o Mark für ein Stäek

Viehmänrkte
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIE e 1804Preise 50 Kilogr 8 end geh ae ehtxeawiedt

I Qual II Qual III QualAntretriedean waren S 88a d a 5 4 I272 255 S z 3

48 Rlinder e S S 2 2 2 43äavon 14 Ocheen 35 34 144 Färven 33 S 31 S 28 4ww Kühs 97 S 30 2 28 1911 Ballen 24 S 39 11s1 Kälber 50 46 3140 Hammael Sehakte 34 2 39 37 4950 Schweine davon S S S 218 4260 eanädäeehwelnse S 50 S t c s 412
Ungarische

Serient aus er Lagdwirtsehattsrammer für hie rroriaz Saenses der tat
eehen errielte Getreidezreie am s Fani 1304

Preis pro 100 kg in Aark
Kreis

Feiren Roggen Sereteo Hafer Krdsen
Aachers leben 16 29 17 50 13 00 13 29 7 17 50 13 00
Halderstadt 15,50 16 50 12,80 18,10 13 1240 12,50 15,20 17,0

Stendal 2Jerichow I

hittarteld v eDelitzseh eTorzan 15,25 15 50 12 25 12 50 S 140 S SJehweinita t 50 S 1 12 SKreis e 70 17 10 70 13 00 13,00 13 50 i 0 2
Aerzebarg 16 00 17 20 12 30 13 20 14 00 39 1250 17
Weissenfels 16 00 16 0 12 13 12 12 00 12 80 S

NXNaaom o 7 7 c SMenst eb Kreis 15 13 13 13 13 SAanst Seekreis S

erfurt 7 Sp darx 7 Sals e 2 S1550 16 70 12,20 14 12 50 00
h T Preisgekrönt anf allen beſchickten

gen zulest Paris 5Pianos Ritter ar

See

e

C

S h



Haarnadleln van I
NMähnadeln 2 Stuer

Stopfnadeln es s 3
Stecknadeln o ten 3

10Stecknadeln I e
Sicherheitsnadeln

mit Kapsel Dtzd 6 5
Häkelnadeln stan sten

Mittwoch

Extra Preise
Kurzwaren u Sohmeidereb Artikel

Häkelnadeln r

Jaconet 100 emFuſttor Rausch Futtev
Taillen Köper

J Taillenfutter doppelseitig0 Orlean schwarz
Orlean farbig

Druckknöpfe pea 7 u re
Nahtband war v r 25
Armhblätter ine 7 u 5
Armblätter vie ar 10
Armblätter ca raar 0
Armblätter ceaineer 30
Armhblätter Aurora 40 v

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8

bis Sonnabend den l Tun
Hutnadeln e stuex I v
Gürtelnadeln stuer 2
Gürtelnadeln ans 4
Schuhknöpfe er 9
Hosenknöpfe ein ore 9
Hosenknöpfe S 14
Sohuhknöpfer 2 s l
Kettenhänger à s l

breit grau u schw Mtr 29 Pf
100 em breit gemust 4090 z28

35
28

v 35

Hlaken u Augen u vacx 3 re
Haken u Augen rer
Sehlingen nern

Schlingen verein 6
Primola enwarz u weis Pa 3

Reform rn angen Kari

Peder renRückengehweisshlatt s 35
97 Schleppen Ter 32

2 Atlas Atr 35 PfSeiden Ponge n 60
Tapon m 1325Taffet m 170Stoffe Mervellieux 180

0 Louisine 4210
ma

z

Strumpfhalter r Kinder 9

Korsettstangen t et ö
Korsettonkol em ar

Rockbund ver eter 2
Jaconethand g 90 Nee
Jaconetband be 10 d 10

Seid Frisoletteband T 9
Waäscheband Schlösser d

mit Druckknoptf Dtad

Hamburger

Bngros Lager

Gr Ulrichstr 60/61

Strumpfgummiband re 20

Halbleinenband weis 4 st 10 er

Köperband wo St e ter 5

Baumwollband er

Baumwollband en aut Rouen 2

Schürzenband van getr s st

Hutgummiband

Strumpfgummiband

Meter 2

Meter 6

AELIXI

per Zollpfd

175

Schuhbsenkel paar 3 2 pr

Sehneidlerkreicdle à s
Hosenschnallen nun G
Westenschnallen vea 3

Steinnussknöpfe
schwarz u tarbig Dutzend

Perlmutterknöpfe 4
Goldknöpfe van 10
Steifgurt f Gürteleinlage ver 9

Juni

5S S

Taillenstangen o 10 7 u
Naturfischhein 12 7
Taillenversehlüsss

Stück 10

Taillenbänderusenerä
Taillenhandl st 5 u 18
Taillenhand en 65
Krageneinlagg Staer
Krageneinlage

Steifleinen Mtr 30 PfFuttergaze v I Futtor
Steifgaze 42Rollbock v 60Rosshaar m 27 Stoffo
Futter Satin a 298

Mohbairschutzborte t 4A er

95 Gloria 6 u
u 6Wascohkleider

Brillant 995 schw u farb
Verlängerungsborte

schwarz u farbig Mtr

unStass Hoimur a Um 7

Liberty Atr 200 PfBlusen Seide 115 Seiden
Chine Seide v 1858
Seiden Sammet v 170 zVelvet e 75 StoſteSpitzen Stoffe r 48 e
Kleiderraffer u um rt
Kleiderhalter etan v m

Fingerhüte tetau

Fingerhüte Sanitas Neuneiy St 9

Sportöordel T rietenkemäge

Cordel wasenxieider st 20

Cordel wen weigehen st 98

Woll hamalitze I
Woll Lamalitze e 10
Maschinenseide

Rolle 5

Knopflochseide r l
Pamilienzwirn e vouen 10

Sternzwirn Stück
NKationalzwirn Rolle
einen wirn Mir Mrols

e e

Stopfgarn wie

Stopfgarn schwarz u4 Macco farbig Lario 1 v

e
Strickgarn echt Atamanteng 14 pt

Strickgarn reaerbraun Lage 19

Neger Doppelgarneg e
Pohte Vigogne Gelee Tage 283

Eeohte Vigognene e
e

Rolle O

Nur althekannte bewährte Qualitäten Se

Nussbaum
Halle a/S

Fernruf 378

G m b M
Barfüsserstn 3/5

mee Verlangen Sie Rabatt Marken e
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